
Buch eins der Trilogie " Die Jagd nach den Blutkristallen "


SCHATTEN der VERGANGENHEIT


Ein altes Artefakt taucht auf -
und ein erbarmungsloser Kampf entbrennt

Es liegt in der Natur des Menschen 
vernünftig zu denken 
und unvernünftig zu handeln

PLATON ( griechischer Philosoph, ca. 350. v. Chr. )


PROLOG



Im Jahre 1991 wurde im ostafrikanischen Staat Somalia die Regierung unter Diktator Siad Barre gestürzt . 
Seit damals gibt es in diesem Land keine offizielle Zentralregierung mehr .
Die Folge war ein fünfunddreissig Jahre andauernder Bürgerkrieg zwischen den verschiedenen Völkern,
Clanführern, lokalen Kriegsherren und von skrupellosen Geschäftsleuten bezahlten Privatmilizen  des
verarmten Staates um Land, Rohstoffe und Macht .
Dieser ständige Konflikt hatte in dem unkontrollierbaren Land am Horn von Afrika auch zur Entwicklung der
modernen Piraterie beigetragen, die schließlich zur großen Gefahr für die internationale Schifffahrt geworden
war .
Im Jahre 2027 hatte sich die amerikanische Regierung nach der Kaperung und anschließenden Versenkung
eines amerikanischen Öltankers wieder einmal dazu entschlossen, das  rechtlose Treiben somalischer
Banditen nicht mehr länger zu dulden und eine massive Militäraktion mit dem Ziel einer neuen, stabilen und
von internationalen Kräften gestützten neuen somalischen Regierung gestartet .
Weitere drei Jahre hatte es trotz eines offiziellen UNO-Mandates und Unterstützung durch weitere Länder
gedauert, bis ein von allen Konfliktparteien mehr oder weniger freiwillig   akzeptierter Friedensvertrag
unterzeichnet und eine nachfolgende neue Zentralregierung etabliert worden war .
Leider gelang es ausgerechnet dem militanten Clanführer General Abdullah Fahrid Mahiidi im Ausland
unterzutauchen ! Er ist der letzte somalische Kriegsverbrecher auf freiem Fuß .
Zunächst hatte es dann so ausgesehen als ob diese Ecke der Welt nach den massiven Einsätzen der UNO in
Somalia  unter amerikanischer Führung befriedet  worden wäre .
Aber es hatte lediglich eine Verlagerung der Unruhezellen stattgefunden !
Mittlerweile war es so gut wie sicher das zahlreiche somalische Kämpfer und Piraten, als Flüchtlinge getarnt,
nach Madagaskar eingesickert waren und nun die dortigen ohnehin gespannten Verhältnisse der ethnischen
Volksgruppen der Insel gezielt weiter anstachelten .
Leider scheint sich nun auch langsam das Gerücht zu bestätigen , das der abtrünnige somalische General und
Kriegsverbrecher Abdullah Fahrid Mahiidi auf Madagaskar ein neues Versteck gefunden hatte , von dem
aus er weiterhin für Unruhe sorgte .
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Unbestätigten Meldungen zufolge sollte er sich irgendwo im unzugänglichen und von tropischem Regenwald
überwucherten Bergland im Norden der Insel aufhalten .
Und die ohnehin putscherprobte Armee des Inselstaates scheint auch wieder einmal einen neuen
Staatsstreich zu planen , um den schwachen Präsidenten der dortigen dritten Republik zu stürzen , während
sich die Einheiten der madagassischen Bundespolizei gegenseitig vorwerfen bestechlich zu sein !
Auf den Strassen dieses verarmten Landes gibt es mittlerweile fast jeden Tag irgendwo Demonstrationen
gegen die Regierung, gegen die Armee oder gegen die willkürlichen Übergriffe des völlig überlasteten
Polizeiapparates .
Eine neuerliche Eskalation in dieser Ecke der Welt erscheint Militärbeobachtern über kurz oder lang als sehr
wahrscheinlich.......
Heute schreiben wir Montag, den 14.August 2033.


                                                          
                                                              ***

Diskutieren Sie hier online mit!
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